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Das Statistische Jahrbuch der Stadt Wien 2011

„Das einzig Beständige auf dieser Welt ist die Veränderung“ (Heraklit, 500 v. Chr.).

In den letzten Jahren haben sich die Rahmenbedingungen in den Bereichen der Gesell-
schafts- und Informationspolitik stark verändert. Die Datenerfassung nimmt ständig zu, und 
der Bedarf an aktuellen statistischen Informationen wächst zunehmend. Die Bereitstellung 
von qualitätsgesicherten Statistikprodukten ist nicht nur eine Grundvoraussetzung für die kri-
tische Evaluierung einer bereits getroffenen Entscheidung, sondern kann auch helfen Trend-
entwicklungen anhand von Zeitreihen aufzuzeigen. Auf Basis bundes- und landesgesetzlicher 
Rechtsgrundlagen werden durch die Gemeinde- und Landesstatistik Wien (MA 5 – Finanzwe-
sen, Referat Statistik und Analyse) statistische Informationen erhoben, verarbeitet, ausgewer-
tet und veröffentlicht, um eine objektive Perspektive über die demographische, soziale und 
wirtschaftliche Situation der Bundeshauptstadt Wien zu bieten. 

„Wir ertrinken an Informationen, aber uns dürstet nach Wissen“ (John Naisbitt).

Im übertragenen Sinn bedeutet das für die Gemeinde- und Landesstatistik Wien, dass durch 
die Vielzahl an statistischen Informationen nur anhand einer konzeptionellen Datenaufberei-
tung brauchbare Erkenntnisse letztlich garantiert werden können. Die Öffentlichkeit und die 
Verwaltung benötigen gesicherte und zuverlässige Statistiken, und es ist unter anderem die 
Aufgabe der „Statistik Wien“ diese nach objektiven, signifikanten und relevanten Maßstäben 
aufzubereiten und zu publizieren. Einer breiteren Öffentlichkeit sind statistische Informati-
onen nicht nur zur Verfügung zu stellen, sondern auch die konzeptionelle und methodische 
Datenaufbereitung sollte kommuniziert werden. Denn erst eine umfassende Beschreibung 
der Datenverfügbarkeit und -qualität erleichtert letztlich die Dateninterpretation, sorgt so für 
mehr statistische Transparenz und unterstützt den Dialog in einer wissensorientierten Infor-
mationsgesellschaft. Statistische Informationen können dazu beitragen, unsere komplexe 
und sich kontinuierlich wandelnde Gesellschaft und Umwelt besser zu verstehen. 

Das Statistische Jahrbuch der Stadt Wien versucht diesen facettenreichen Anforderungen ge-
recht zu werden und bietet ein breites Spektrum von Informationen über das Leben in der 
Stadt Wien. Ich hoffe, dass unsere Publikation nicht nur als Nachschlagewerk über Entwick-
lungen in Wien dient, sondern auch Ihr Interesse für Zahlen, Daten und Fakten weckt. Wenn 
Ihre diesbezügliche Neugierde dadurch ein wenig gestillt werden konnte, hat das Statistische 
Jahrbuch der Stadt Wien seinen beabsichtigten Zweck erfüllt.
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